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• Geschäftsführer Engel vonne Ruhr Ambulante Pflege GmbH

• Altenpfleger

• Vorsitz der Bundesarbeitsgemeinschaft spezialisierter 
Leistungserbringer Wunde e.V.

• Fachdozent im Sozial und Gesundheitswesen
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DAK-Versorgungsreport

Bis 2030 werden wir 100.000 Patient:innen mehr mit chronischen Wunden haben als heute 

(heute rund 1 Mio. mit chronischer Wunde)

33,1 % aller Wundpatientinnen und -patienten waren beim regelmäßigen Verbandswechsel auf die 

Unterstützung eines ambulanten Pflegedienstes im Rahmen der häuslichen Krankenpflege angewiesen. 

Die Analysen weisen demnach darauf hin, dass die Verordnung spezialisierter Wundversorgungsleistungen 

aus dem Leistungsbereich der häuslichen Krankenpflege durch die behandelnden Ärztinnen und Ärzte eher 
restriktiv erfolgt.  

Chronische Wunden in Deutschland

Quelle: DAK Versorgungsreport 2024



Mehr als ein Drittel werden mehr als 180 Tage behandelt !
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Die Wunden, die wir aktuell in der Häuslichkeit sehen, 

sind die Wunden, die wir vor 5 Jahren ins Krankenhaus 

eingewiesen haben weil sie zu Komplex waren.
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• Auftrag des Arztes an den Pflegedienst

• Abrechnungsgrundlage mit der Krankenkasse

Eine Erstverordnung für häusliche Krankenpflege gilt in der 
Regel für maximal 14 Tage am Stück.

Aus dem Krankenhaus max. 7 Tage.

Die Verordnung zur Versorgung einer chronischen Wunde 
gilt max. 28 Tage. soll seit 2022 nur noch durch spezialisierte 
Pflegedienste erfolgen.

Danach muss immer eine Folgeverordnung ausgestellt 
werden. Im Fall der chronischen Wunde also alle 28 Tage !

Das Bürokratiemonster HKP-Verordnung !



Herausforderungen HKP
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Herausforderungen
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▪ Verwaltungsaufwand

▪ Hohe Fehlerquote

▪ Kosten in allen Systemen, Krankenkasse / Pflegedienst / Krankenhaus / Arzt

▪ Unverständnis bei Betroffenen / Kunden / Patienten



Die Große Frage WARUM !
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Misstrauensvorschuss !?
Die Grundsatzaussage ist: 

damit der Verordnende Arzt den Kunden regelmäßig sieht 

und eine Wundbehandlung nicht länger als nötig dauert !

Ist das wirklich die Realität ?

Was würde passieren wenn alle Kunden alle 28 Tage in die Facharztpraxis müssen ?



Lösungen
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Trust in care !
Interdisziplinäre Netzwerke fördern nicht behindern !

Flächendeckende Digitalisierung endlich Leben ! 



Vielen Dank

Christian Westermann

westermann@engelvonneruhr.de

www.ruhr-engel.de

www.bag-wunde.de
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